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Pressemitteilung

Peripheriegeräte aus hochresistenten Materialien garantieren absolute Hygiene und machen die Reinigung noch einfacher

Hygienisch, sicher, zuverlässig – Edelstahl-Tastaturen von noax 

Als ideale Ergänzung zu seinen Industrie-PCs (IPCs) und Industrie-Thin-Clients (ITCs) hat die noax Technologies AG zwei Edelstahl-Tastaturen im Hygienic Design entwickelt: Eine Folientastatur und eine Tastatur, die nach dem Piezo-Prinzip funktioniert. Ebenso wie die Industriecomputer sind diese Eingabemedien speziell für einen Einsatz unter extrem belastenden Bedingungen konzipiert. So halten sie Temperaturen bis minus 20 Grad Kälte und bis plus 55 Grad Hitze Stand; selbst bei diesen Extremen funktionieren sie stets zuverlässig. Ihre Industrietauglichkeit erhalten die Peripheriegeräte unter anderem durch ein komplett geschlossenes, staub- und wasserdichtes Gehäuse aus V2A-Edelstahl und Resistenz gegen Fette, Öle sowie zahlreiche Chemikalien. Im Gegensatz zu herkömmlichen PC-Tastaturen lassen sich die neuen noax-Tastaturen besonders gut reinigen. Damit entsprechen den strengen Richtlinien von FDA und EHEDG, die sie für hygienisch sensible Bereiche wie Lebensmittelverarbeitung oder pharmazeutische Produktion freigegeben haben. Die Tastaturen verfügen über robuste, rutschfeste Gehäusefüße und USB-Standardanschlüsse. Für den Anwender bedeuten die besonderen Eigenschaften der neuen noax-Tastaturen mehr Komfort und eine erhebliche Arbeitserleichterung beim Eingeben und Abrufen von Daten, aber auch beim Reinigen oder Warten. 
Keine Frage, auch im industriellen Umfeld möchten manche Anwender Daten lieber mit einer gewöhnlichen Tastatur eingeben als mit anderen Hilfsmitteln. Zwar verfügen noax-Industrie-PCs über eine integrierte Bildschirmtastatur, die man mittels Touch benutzen kann, doch das kann je nach Anwendung auch zeitaufwändig sein. Manche Unternehmen lösen das Problem, indem sie eine normale PC-Tastatur an den IPC anschließen. Bei zahlreichen Anwendungen – besonders in der Lebensmittelindustrie – ist das aus hygienischen Gründen nicht möglich. In anderen Bereichen werden die Eingabegeräte nach kürzester Zeit defekt. Darum hat die noax Technologies AG für ihre Industrie-PCs und Industrie-ThinClients zwei spezielle Tastaturen entwickelt, die auf diese Problematik eine Antwort geben: eine Folientastatur und eine Tastatur, die nach dem Piezo-Prinzip arbeitet. Beide Eingabegeräte halten rauesten Umgebungsbedingungen stand und sind damit für einen Einsatz im industriellen Umfeld ideal geeignet. Außerdem werden sie den strengen Hygieneanforderungen von Lebensmittel verarbeitenden Betrieben gerecht. 
Resistente Werkstoffe

Beide Tastaturen sind Eigenwicklungen von noax und haben ein komplett geschlossenes Gehäuse aus V2A-Edelstahl gemäß Schutzart IP67. Der spezielle Stahl ist gegen Wasser, Speisesäuren sowie weitere Chemikalien beständig und hat sehr vielfältige Verwendungsmöglichkeiten, zum Beispiel in der Nahrungsmittelindustrie, bei der Getränkeherstellung, in der Pharma- und Kosmetikindustrie oder im chemischen Apparatebau. Wo dieser Stahl nicht verarbeitet ist, schützen lebensmittelechte Dichtungen das Innere der Tastaturen. Somit können Flüssigkeiten den elektronischen Bauteilen keinen Schaden zufügen. Festen Stand für die Eingabegeräte bieten die Gehäusefüße aus einem besonderen, extrem widerstandsfähigen Kunststoff. Dieses Material schirmt Schocks und Vibrationen besonders gut ab und eignet sich daher für die Verwendung in einer industriellen Umgebung. Der verwendete Kunststoff zeichnet sich unter anderem durch hohe Wetter- und Feuchtigkeitsbeständigkeit sowie Resistenz gegen Ozon aus; selbst bei extremer Kälte oder UV-Einstrahlung bleibt das Material noch hochflexibel.
Hygienic Design
Aufgrund des extrem widerstandsfähigen Materials kann man das Gehäuse komplett mit scharfen Desinfektionsmitteln reinigen, es ist hygienetauglich ohne Kanten und Rillen. Beide Tastaturen haben ein geneigtes Gehäuse; Reinigungsmittel und andere Flüssigkeiten fließen schnell ab, was zusätzlich für mehr Hygiene sorgt und den Reinigungsaufwand als auch den Bedarf an chemischen Mitteln verringert.
Ein automatisches Überdruckventil trägt darüber hinaus zur Sicherheit der Peripheriegeräte bei. Durch diese Eigenschaften entsprechen die neuen Edelstahl-Tastaturen von noax nicht nur dem „Hygienic Design“, sie erfüllen auch die strengen Auflagen der US-amerikanischen Food and Drug Administration (FDA) und der European Hygienic Engineering and Design Group (EHEDG). Damit ein Produkt den Auflagen der EHEDG gerecht wird, müssen alle verwendeten Materialien für den Kontakt mit Lebensmitteln zugelassen sein. Darüber hinaus muss das Design bestimmten Richtlinien entsprechen. So sind scharfe Kanten oder Ecken ebenso ausgeschlossen wie Hohlräume, wo sich Ablagerungen ansammeln könnten. Ein unabhängiges Institut überprüft die Einhaltung dieser Richtlinien und zertifiziert die entsprechenden Geräte. Für den Kunden bedeutet die Zertifizierung, dass er das Risiko einer Kontamination bei der Produktion beachtlich senkt und damit Erzeugnisse bieten kann, die höchsten Qualitäts- und Sicherheitsstandards entsprechen. Die noax-Tastatur erfüllt diese und ist nach den Richtlinien der EHEDG zertifiziert. (Mehr zur EHEDG unter www.ehedg.org) 
Einfache Bedienbarkeit
Neben ihrer absolut robusten, industrietauglichen Ausführung zeichnen sich die Tastaturen besonders durch ihre Benutzerfreundlichkeit aus: Ergonomische Tasten sowie das Standardtastaturlayout, das die meisten Anwender gewohnt sind, erleichtern die Dateneingabe. Auch bei den Anschlüssen wurde sowohl an Industrietauglichkeit als auch an Usability gedacht. Mittels USB-Kabel kann man beide Tastaturen an einen Computer anschließen. Die Kabel dafür sind mit besonderem Kunststoff ummantelt und ebenfalls für die Verwendung in der Lebensmittelverarbeitung zugelassen. Im Fall eines Defektes – beispielweise durch einen Schnitt mit einem Fleischermesser – kann man sie innerhalb kürzester Zeit austauschen.

Folientastatur für den Einsatz im hygienisch sensiblen Umfeld
Zwar ist das Gehäuse der Folientastatur aus Edelstahl gefertigt, doch besteht das Tastaturfeld aus einer besonderen Polyesterfolie. Sie ist wasser- und staubdicht sowie gegen viele Chemikalien resistent und eignet sich für Einsatzbereiche von 0 - 50°C. Durch Kurzhubtasten bietet die Folie dem Anwender ein Schaltgefühl ähnlich einem Notebook, die so genannte „taktile Rückmeldung“. Selbst mit Schutzhandschuhen aus Metall, wie sie in Fleisch verarbeitenden Betrieben verwendet werden, lässt sich das Tastaturfeld sicher bedienen. LEDs zeigen an, ob sich die Tastatur in betriebsbereitem Zustand befindet und ob die Tasten auf „groß“ gestellt sind. Die Folientastatur ist gegen zahlreiche Chemikaliengruppen resistent, unter anderem Alkohole, Aldehyde, Kohlenwasserstoffe, Chlorkohlenwasserstoffe, Ester, Säuren, Laugen oder technische Öle und Fette. 
Robust und langlebig – die Piezo-Tastatur

Die Piezo-Tastatur macht sich den Piezo-Effekt zu Nutze. Der Piezo-Effekt beschreibt die Änderung der elektrischen Polarisation und somit das Auftreten einer elektrischen Spannung an Festkörpern, wenn sie elastisch verformt werden.
Bei einer Piezo-Tastatur gibt es keine beweglichen Teile. Das bedeutet vor allem eine lange Lebensdauer. Durch einen Pieptongeber erhält der Benutzer eine Rückmeldung über den Anschlag der Tasten. Durch eine Elektrolyt-Signierung kann die Tastatur dauerhaft abriebfest beschriftet werden. Die noax-Piezo-Tastatur hat eine hermetisch dichte Oberfläche aus Edelstahl. Der Temperaturbereich, in dem die Tastatur einwandfrei funktioniert, erstreckt sich von -20°C bis +55°C.

Durch ihre besonderen Eigenschaften können sowohl die Piezo-Tastatur als auch die Folientastatur überall dort zum Einsatz kommen, wo andere Eingabegeräte versagen.

Weitere Informationen unter www.noax.com.
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Bildmaterial: 
noax-Folientastatur und noax-Piezo-Tastatur
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Über noax Technologies AG
Die noax Technologies AG zählt deutschlandweit zu den führenden Anbietern für robuste Industrie-PCs und Industrie-Thin-Clients. Das Unternehmen kann auf eine langjährige Erfahrung in der Eigenentwicklung und -produktion von komplett geschlossenen Systemen verweisen. Darüber hinaus bietet noax seinen Kunden ein umfassendes Dienstleistungsspektrum, das von der Beratung, dem Vertrieb bis hin zur Installation sowie dem Service und Support reicht. noax-IPCs und ITCs sind weltweit in rauesten Industrie-Umgebungen im Einsatz. Hierbei beweisen die Terminals ihre Beständigkeit gegenüber Hitze, Kälte, Nässe, Staub, Vibration, Schock sowie Säuren und Laugen.
Der Abdruck ist frei.

Wir bitten um ein Belegexemplar.

Bei Fragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
noax Technologies AG - Leitung Marketing - Anita Mayr
Am Forst 6 - 85560 Ebersberg - Deutschland
Telefon: +49 8092 8536-888 - Telefax: +49 8092 8536-55
E-Mail: amayr@noax.com - www.noax.com

4/4

